
Für die Unterhaltung der Gäste
sorgte das Theater L.U.S.T., ein Im-
provisationstheater aus Freiburg,
das schon einige Male in der Gotten-
heimer Bürgerscheune für unter-
haltsame Stunden gesorgt hatte.

„Unsere Betriebe sind präsent auf
der Leistungsschau des Gottenhei-
mer Gewerbes. Wir wollen unseren
Kunden etwas bieten, und auch
neue Kunden gewinnen“, blickte
Frank Braun auf den folgenden Tag
der Gewerbeschau. „Eine Gewerbe-
schau ist richtig und wichtig – wird
sind stolz, dass wir ein attraktives
Programm zusammengestellt ha-
ben.“

Schirmherr Volker Kieber erin-
nerte sich an die Vorgespräche zur
Gründung des Gewerbevereins im

Gewerbeverein Gottenheim veranstaltete einen Galaabend im Gasthaus Adler

Jahr 2005. „Die Skepsis war groß“,
so der Bürgermeister. Heute habe
der Verein 87 Mitglieder – für eine
Gemeinde wie Gottenheim eine
stolze Zahl. Der Gewerbeverein ha-
be sich im Dorf integriert, inzwi-
schen kooperiere man mit den Ge-
werbevereinen in den Nachbarge-
meinden. Die Organisation der
zweiten Gewerbeschau sei eine
„großartige Leistung“, die dem Ge-
werbestandort Gottenheim gerecht
werde. Der Bürgermeister dankte
insbesondere Frank Braun, der seit
zwei Jahren mit der Organisation
der Schau betraut ist, und seinem
Team. „Mit Ruhe und Gelassenheit“
habe Braun die Vorbereitung voran-
getrieben. „Ich bin sicher, dass die

Gottenheim. Anlässlich der 2. Ge-
werbeschau in Gottenheim wur-
de am vergangenen Samstag ein
Galaabend im Gasthaus Adler
veranstaltet. Frank Braun, Erster
Vorsitzender des Gewerbever-
eins, freutesich,mehrals70Gäs-
te zum exquisiten Menü im gera-
de renoviertenGewölbekellerdes
Traditionshauses begrüßen zu
können. Unter den Gästen waren
neben Bürgermeister Volker Kie-
ber mit Ehefrau Sandra auch Paul
Baier, Präsident der Handwerks-
kammer Freiburg, mit Gattin.

Manfred Leber vom Gewerbeverein Gottenheim (links) dankte dem Vorsit-
zenden Frank Braun (rechts), der die Gewerbeschau maßgeblich organi-
siert hat, mit einem Gutschein für sein Engagement und Brauns Ehefrau
Susanne mit einem Blumenstrauß für ihr Verständnis. Foto: ma

Gewerbeschau ein Erfolg wird“, so
Kieber.

Auch Handwerkskammerpräsi-
dent Paul Baier gratulierte dem Ver-
ein zum großen Engagement. „Die
Gewerbeschau ist ein willkomme-
ner Anlass für das Handwerk, seine
Vielfältigkeit und Leistungsstärke zu
zeigen.“ Für die Betriebe bedeute
die Gewerbeschau „ein großer Auf-
wand, der sich lohnt“.

Das Team vom Gasthaus Adler
um Familie Fischer verwöhnte die
Gäste dann mit einem Mosaik edler
Genüsse, das Theater L.U.S.T. fand
passende Sequenzen für den
Abend. Kredenzt wurden edle Trop-
fen vom Weingut Hunn und von der
WG Gottenheim. Marianne Ambs
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„Neue Kunden gewinnen“


